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Sgé sôs. Theol. Studioſus und Philoſophiae Candidatus

Zen 30 Aprilis Anno i7o9.
Zuf der Weltberuhmten

Mittenbergiſchen Anwerſitut
Dir hochſte Shre

50 2 ä

In der Melt Meißheit
Muhmlichſt erhielte/

Wotten biemnu tuun Mertzen gratuliren

Gey Khro Mochiwurdigen Magnificence

ü?2;,—h—Gedrudt durch Jooann Haken.
An



rMuſen gonnet mir derLiebe

Gegenhuld
et meine Glut euch nicht

zuwieder fallen,/
ſt Ach liebe euch ich liebe

euch vor allen
Vorzug habt Fhr ſo/wie
bey Metallen Vold

n euecht zu nennen
Jh ſſ erν>Ênche Stiebe brennen.

Fchl ſagt mirwas es doch wohl zubedeuten hat?

Zaß man dem Heſpero drey Tochter angetichtet
Wie uns Ovidilin ivie Mard uns berichtet!

Wnd was dadurch vitneht det kiugen Dichter Rath.

Veliebte erdet  ur. mir virſe ache ſagen

Will ich ntuint Euch beklagen



Fdaum twar das Wordt geredt ſo fing die Clio an
Sie umb das Alterthum vor andern ſich bekümmert
End dero Weißheits Glautz aus denen Schrifften ſchim̃ert.

Mein hore was ich dir von allen ſagen kann;
Meil du von uns verlangſt zu wuſſen alte Gachen
Sao will die Deutung ich zwar kurtz docß deutl. machen.
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—m. oEnd ſagen wie Srſi gbgtt n gauſſen.
Mun frage deinen greund dem du vo gunſtig biſt

5Wie ſauer Jhm die Krucht die gldne rucht geworden

Mit was vor Fleiß Sr hab erlgugt den neuen Orden.

S— De 5 1ut Wonber ſhone Gut

errlanget ulS 

w Êr en ÊßjvoeerWnn dieſen ſolſtu Jhm nebſt andern gratuliren
Arnd kürtzlich dieſes Wort in Jhren Nahmen fuhren:



Seliebter Freund gluck zu
Mluck zu der neuen Murde
Fer angenehmen Vurde

Fluck zudem ſüſſen Meu

S

ddatds deinen leiße Kuh —n

MAnd Whreſchafft: Glurck zu
J

Gluck zu geliebter reund
Mluck zu dem neuen Krden/
Nu biſt Magiſter worden/

Slrecht dei hlucke ſcheint/
wer hleid hinuegen weint
Rlu zu geliehter Nreund.

Soofahre weiter f

vrſgage ng
Ee—

mes oluckeg und dein lucke,
—Werepret dieſer wrth/a

Fndreßlau. Nochein Mord:
Kofahre woter fort!








	Als der Edle Vor-Achtbare, und Wohlgelahrte Herr Caspar Gottlieb Neumann, SS. Theol. Studiosus und Philosophiae Candidatus Den 31. Aprilis Anno 1709. Auf der Weltberühmten Wittenbergischen Universität Die höchste Ehre Jn der Welt Weißheit Rühmlichst erhielte, Wolten hierzu von Hertzen gratuliren Dessen Bey Jhro Hochwürdigen Magnificence Herrn D. Jo. Georg. Neumann, Sämtliche Tisch Compagnie
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